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Cynaeda dentalis Schiff. im Thurgau (Lep. Pyralidae)
Von W. Sauter, Kradolf

Am 20. Juni 1946 fing ich in Kradolf auf einem kiesigen Platze an der
Thür zwei mir unbekannte Kleinschmetterlinge, die mir infolge ihrer an eine
Noctuide der Gattung Omia erinnernde Zeichnung sofort auffielen. Bei der

Bestimmung zu Hause stellte es sich dann heraus, daß ich ein Pärchen von
Cynaeda dentalis Schiff, erbeutet hatte. Beide Stücke schienen frisch zu sein.
Bei der nächsten sich bietenden Gelegenheit suchte ich denselben Platz
nochmals ab, und erwischte so noch ein sehr gut erhaltenes Exemplar. Alle
drei hatte ich aus Heu, das dort zum Trocknen ausgebreitet lag, aufge-
scheucht.

Eine Umschau in der Literatur ergab, daß diese Art für den Thurgau
neu ist. Mfißer-Änfe erwähnt sie in seiner Arbeit über die thurgauischen
Kleinschmetterlinge (Mitteilungen der thurgauischen naturforschenden Ge-

Seilschaft, Heft XIX, 1910) jedenfalls nicht. Aber auch sonst verdient der
Fund Beachtung. In dem grundlegenden faunistischen Werk „Die Schmet-
terlinge der Schweiz" von X. Forfrrodf und J. iHMer-Ahifö (Bern 1911-14)
findet sich nämlich folgendes über die Verbreitung dieser Art in der Schweiz

(Band II, Seite 334):
„An warmen, trockenen Stellen im Juli/August. Am häufigsten im Wallis

und hier an der Simplonstraße zirka 1400 m erreichend; ferner bei Genf und
dem Jura entlang bis Basel; dann wieder im Kheintal bei Ragaz, Landquart,
Chur. Der übrigen Nordschweiz, wie es scheint, fehlend."

Auch die seither in den „Mitteilungen der Schweiz. Entomologischen
Gesellschaft" erschienenen Nachträge zu diesem Werk brachten bisher nur
neue Fundorte aus diesen Zonen.

Mit diesem Fund dürfte nun auch das Vorkommen der Art in der Nord-
ostschweiz erwiesen sein, und der hübsche Falter dürfte noch an andern
Stellen, wo seine Nahrungspflanze, der Natterkopf (Echium) wächst, auf-
gefunden werden.
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